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mtnM LT 9/88

Kursleitertreffen im Weiterbildungszentrum Riniken

Unité de doctrine

durch die Kursleiter erkannt und
in geeigneter Weise an die
Kursteilnehmer weitergegeben werden.

Dies sind wichtige Gründe, dass
sich die Kursleiter der beiden
SVLT-Weiterbildungszentren
gelegentlich zu einem koordinierenden

Gedankenaustausch
treffen. An den beiden
Weiterbildungszentren werden die
gleichen Ziele zum Teil mit
unterschiedlichen Kursprogrammen
verfolgt. Es gibt jedoch Erkenntnisse,

welche absolut einheitlich

vermittelt werden müssen.
Insbesondere sind in Fragen der
Strassenverkehrsgesetzge-
bung, der Unfallverhütung oder
des Versicherungswesens nur
kleine oder gar keine
Interpretationsspielräume anwendbar.
Aus diesem Grund wurde am
diesjährigen Kursleitertreffen in

Riniken über die neuesten
Erkenntnisse auf dem Gebiet der
hydraulischen Traktor- und
Anhängerbremsen diskutiert. Im

Anschluss an eine praktische
Demonstration eines nach den

Fortsetzung auf Seite 65

Von links: Willi von Atzigen vom techn. Dienst des SVLT, Michel Pichonnat, Jean
Bonjour und Jean-Jacques Romang, alle Kursleiter am Ausbildungszentrum an
der landwirtschaftlichen Schule Granges-Verney in Moudon VD, sowie Hans-
Ueli Schmid, Kursleiter in Riniken AG.

Nächstens werden es 25 Jahre
sein, seit das Weiterbildungszentrum

Riniken - als erstes
seiner Art - eröffnet worden ist.
Zwei Jahre später hat das Zentrum

Grange-Verney seine
Tätigkeit für die Westschweizer
Mitglieder aufgenommen.
Inzwischen haben mehrere Tausend
Kursteilnehmer die beiden Zentren

besucht und sich über die
verschiedensten Themen der
Landtechnik orientieren lassen.
Nachdem die Grundausbildung
der jungen Landwirte auf dem
Gebiet der Landtechnik durch
die Berufs- und Fachschulen
heute sehr umfassend geworden

ist, sind an unseren Zentren
mehr denn je Spezialkurse
gefragt. Das Vermitteln besonderer
Fachkenntnis stellt an die Kursleiter

sehr hohe Anforderungen.

Über die Zugkraft
wird indirekt die
Bremsleistung
des Anhängers
gemessen. Was
der Traktor nicht
zu ziehen
vermag, kann er
niemals sicher bremsen,

deshalb ist
ein zuverlässiges
Bremssystem am
Anhänger unter
Umständen
lebenswichtig.

Die laufende Entwicklung der
Landtechnik auf Spezialgebieten

wie Hydraulik oder Elektronik

und die in vermehrtem Masse

zu beachtenden Forderungen
eines umweltgerechten Einsatzes

der Maschinen müssen
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